
Kinderwunsch und 
glückliche Omas 
Ruth 4,11-17 
 
 
 

 
Nach ereignisreichen dreieinhalb Kapiteln kommt der heutige Text zu der Passage, die wohl die 
meisten Leser als den Höhepunkt der Ruth-Erzählung sehen. Die meisten angerissenen Themen 
und Probleme des Buches finden ihre Lösung. Es mag manchen Lesern gar kitschig vorkommen. 
Doch der Autorin gelingt eigentlich ein Meisterkniff: Sie erinnert mit jeder einzelnen Zeile in Kapitel 
4, an all die Verletzungen und Fragen aus Kapitel 1. Sie macht damit unsere innere Sehnsucht 
deutlich, dass wir sehr gerne in Kapitel 4 leben würden, aber das Leben auch ganz viel in Kapitel 
1 ist und noch viel mehr irgendwo dazwischen. Nur für Kinder Gottes ist es gewiss, dass sie einmal 
das Wunder von Kapitel 4 erleben werden. Entdecke heute diese Aussicht ganz neu selbst… 

Los geht‘s 
• Daniel hat in der Predigt von drei Beziehungsmodellen gesprochen: 1) Rücken-an-Rücken; 

2) Schulter-an-Schulter; 3) Angesicht-zu-Angesicht. Wie hast Du die Beziehung deiner 
Eltern erlebt?  

Auslegung  
Lies Ruth 4,11-17 

• Welche Bedeutung haben die Segenswünsche der Ältesten für Boas und Ruth? Warum 
erwähnen sie Tamar, Peres, Rahel und Lea? Was können wir von dem Umgang der 
Ältesten mit den beiden lernen? 

• V13 ist ein Satz, der überaus kurz ist und doch viele Probleme der Erzählung zu einem 
Ende bringt. Welche Probleme aus den vorherigen Kapiteln lösen sich in Luft aus? Wie 
empfindest Du und erklärst Du Dir die Kürze des Satzes? Könnte es sein, dass die Autorin 
mit der Kürze des Satzes eine geistliche Wahrheit über unsere Umstände verständlich 
machen möchte? Welche könnte diese sein?  

• In V14-17 begegnen wir viele Emotionen. Beschreibe mit eigenen Worten, was hier alles 
passiert und welche Emotionen Du entdecken kannst. Stell Dir am besten vor, dass Du 
selbst dabei gewesen wärst – was hättest Du an diesem Tag bei Noomi & Ruth erlebt?  

• Daniel sprach in der Predigt davon, dass uns die Autorin Mitten in der Freude von Kapitel 
4 an all die Narben, Fragen und Schmerzen der Erzählung erinnert. Sie will uns zeigen, 
dass Gott durch all das hindurchträgt. Was war der Schlüssel für unsere Hauptfiguren, 
dass sie an diesem Punkt in Kapitel 4 ankommen konnten? 



Anwendung 
• Wo bist Du herausgefordert – wie die Ältesten – einfühlsamer mit den Schwächen 

anderer oder deren schweren Vergangenheit umzugehen? Wie können wir Menschen in 
schwierigen Situationen, wie z.B. beim unerfüllten Kinderwunsch / unerfüllten 
Partnerschaftswunsch /… , unterstützen und ihnen durch Gebet und Einfühlsvermögen 
beistehen? 

• Für Paare: inwiefern könnt ihr es anstreben, echte „Angesicht-zu-Angesicht“-Beziehung zu 
führen? Welche konkreten Schritte könnt ihr dafür unternehmen? Anregungen könnt ihr 
bei Ruth & Boas und in Epheser 5,25-28 finden – Für Singles: Wo hast Du die von Daniel 
vorgestellten Beziehungsmodelle (Rücken-an-Rücken; Schulter-an-Schulter; Angesicht-
zu-Angesicht) schon bei Dir oder anderen erlebt? Wo willst Du an Dir schon jetzt arbeiten, 
um ein möglicher Beziehungspartner zu sein, dem es gelingt von Angesicht-zu-Angesicht 
zu leben? Was fordert eine solche Beziehung von Dir?  

• Welche Themen stecken bei Dir in Kapitel 1 fest, wo Du gerne in Kapitel 4 und bei einer 
Lösung ankommen möchtest. Wo möchtest Du noch konkreter deine Beziehungen und 
deinen Lebensweg vor Gott bringen und mehr darauf vertrauen, dass er Dinge zum 
Guten wendet? Was kann dein Gottvertrauen darin stärken? 

 


